
 

 

 

 

 

 

 

Spitex-Verein Embrachertal 

 

Protokoll der Generalversammlung 

 

Donnerstag, 11. April 2024, 19.00 Uhr Festsaal KZU in Embrach 

 

Traktanden 

 

1. Begrüssung 

2. Wahl des Stimmenzählers 

3. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 20. 04. 2023 

4. Jahresbericht der Präsidentin 

5. Jahresrechnung 2023 

6. Revisionsbericht und Décharge 

7. Informationen zum Budget und den Zielen 2024 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025 

9. Anträge / Verschiedenes 

 

1. Begrüssung 

 

Die Präsidentin Verena Koch Hanselmann begrüsst langjährige und neue Mitglieder, 

Gemeindevertreter, Mitarbeiterinnen und Vorstand der Spitex recht herzlich zur 

diesjährigen Generalversammlung. Die Gesundheitsvorsteher der Gemeinden 

Embrach (Roland Zehnder) und Oberembrach (Alexandra Kress) haben sich 

entschuldigt. Ihre Absenz entschuldigt haben auch mehrere Mitglieder. 

Die Unterlagen zur Generalversammlung, Traktandenliste und Geschäftsbericht 2023 

sind rechtzeitig an alle Mitglieder versandt worden. 

Die Traktanden werden in vorliegender Reihenfolge behandelt. 

 

2. Wahl des Stimmenzählers 

 

Herr Werner Jöhl wird als Stimmenzähler gewählt. Es sind 31 stimmberechtigte 

Mitglieder anwesend.  

Stimmberechtigung: 1 Stimme pro Familie. 

 

3.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 20. April 2023 

 

Das Protokoll lag in der Spitex auf und war auf der Homepage abrufbar. 

Es wurde in der vorliegenden Form einstimmig angenommen. 

 

 



 

4.  Jahresbericht der Präsidentin (PowerPoint-Präsentation im Anhang) 

   

Gerne verweisen wir auf den ausführlichen Jahresbericht der Präsidentin und der 

Geschäftsleitung im Geschäftsbericht. 

Verena Koch erwähnt in ihrem Rückblick: 

 

• Die Verabschiedung der langjährigen Präsidentin Sonja Steiner 

• Den Umzug der Spitex-Räumlichkeiten vom Alterszentrum in den Römerweg 

auf dem Hard-Areal Embrach. Allen Beteiligten wird herzlich gedankt für ihren 

grossen Einsatz. 

• Der Spitexverein Embrachertal hat erstmals in seiner Vereinsgeschichte mehr 

als 1 Million Franken an Kunden und KK verrechnet.  

• Die Gemeinden mussten höher als budgetiert belastet werden. Zügelkosten 

und vor allem der Einsatz von teuren temporären Mitarbeitenden waren die 

wesentlichen Gründe dafür.  Trotz höherer Belastung der Gemeinden lagen 

die Kosten nach wie vor unter dem Normdefizit des Kantons. 

• Die Suche nach einem Ersatz für Regine Geser als Co-Geschäftsleitung hat 

den Vorstand intensiv beschäftigt.  

• Mitgliederstand per 31.12.23: 586 (614; 44 Wegzüge & Todesfälle, 16 

Neumitglieder) 

• Mitarbeitende inkl. Mahlzeitendienst per 31.12.23: 36 

 

Der Jahresbericht wurde einstimmig genehmigt. 

 

5. Jahresrechnung 2023 

 

Die Jahresrechnung 2023 ist im Geschäftsbericht aufgeführt und wird von Erhard 

Büchi kommentiert. 

 

Für die Spitex Embrachertal war 2023 finanziell ein ausserordentliches Jahr. 

Die Finanzen sind aber intakt, die Liquidität solide. Hauptgrund für die reichlich 

flüssigen Mittel ist der Hilfsfonds aus Spendengeldern im Umfang von fast 340'000 

Franken. 

 

In der Erfolgsrechnung wird der deutlich höhere Personalaufwand sichtbar. 

Personalausfälle mussten häufig mit kostbaren Temporärkräften überbrückt werden. 

Das ist ein weit verbreiteter Trend in der Branche und macht uns zu schaffen. 

Die übrigen Abweichungen sind unbedeutend. 

 

Zusammen mit dem nicht erreichten Umsatzbudget und den ausserordentlichen 

Umzugskosten ergaben sich rund 250’000 höhere Beiträge, die wir den Gemeinden 

belasten mussten. 

Wir blieben mit diesen Zahlen knapp unter dem kantonalen Normdefizitsatz, also in 

der besseren Hälfte aller Spitexorganisationen. 

 

 

 



6.  Revisionsbericht und Décharge 

 

Die Revisoren Jakob Huber und Silvia Maag haben die Jahresrechnung 2023 

geprüft. Die Prüfung erfolgte nach den gesetzlichen und statutarischen Vorschriften 

und nach allgemein anerkannten Grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen 

und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit 

angemessener Sicherheit erkannt werden. 

 

Die Revisoren empfehlen der Generalversammlung, die Jahresrechnung zu 

genehmigen sowie dem Finanzvorstand und der Rechnungsführerin unter bester 

Verdankung der geleisteten Arbeit Décharge zu erteilen. 

 

Die Mitgliederversammlung stimmt der Jahresrechnung 2023 und dem 

Revisionsbericht einstimmig zu und erteilt der Rechnungsführerin Gabriella Erzinger 

und dem Gesamtvorstand Décharge. 

 

7.  Informationen zum Budget und den Zielen 2024 

 

Das Budget 2024 wird von folgenden Faktoren geprägt: 

  

• Personalkosten: Teuerung + Einsatz von Temporärpersonal + Führungswechsel 

• Übrige Kosten: leicht steigend 

• Auslastung etwa gelichbleibend 

• Belastungsziel für Gemeinden: leicht rückläufig gegenüber 2023, unter 

Normdefizit 

 

Das Budget 24 wird geprägt durch die Teuerung auf den Personalkosten (1.6%). Das 

ist relevant, weil es der bedeutendste Ausgabenposten ist. 

In der Führung haben wir durch den Wechsel eine kurze Doppelspurigkeit und ohne 

Temporärpersonal wird es auch im Jahr 2024 nicht gehen. 

Bei den übrigen Kosten erwarten wir keine bedeutende Veränderung. Die 

ausserordentlichen Kosten fallen weg. 

Umsatzmässig sind wir nach 3 Monaten etwas in Verzug. 

Insgesamt wollen wir aber finanziell weiterhin zu besseren Hälfte der 

Spitexorganisationen gehören. 

 

Ziele 2024 

 

Die folgenden Ziele stellt Verena Koch vor: 

 

• Eine professionelle Mitarbeiterbasis erhalten 

• Neue Wege suchen zur Rekrutierung von Mitarbeiterinnen 

• Weiterhin in Aus- und Weiterbildung investieren; eine attraktive Arbeitgeberin 

bleiben 

• Offen sein für neue Technologien, Werkzeuge und Veränderungen 

• Konstruktive Zusammenarbeit mit dem Verband Spitex Schweiz, anderen 

Gesundheitsorganisationen und der Politik 

• Gemeinden finanziell so wenig wie möglich belasten 



• Fondsreglement überarbeiten im Hinblick auf die GV 2025 
 

 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025  

 

Der Vorstand beantragt die Beibehaltung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2025. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

Die Beiträge sind: 

 

Einzelmitglied CHF 30.00 

Familienmitglied CHF 50.00 

Gönner CHF 200.00 

 

Als Überleitung zu Verschiedenes gibt die Präsidentin einen Ausblick zum Tag der 

offenen Tür des KZU am Samstag, den 25. Mai 2024 von 10 – 17 Uhr und lädt alle 

Anwesenden herzlich ein vorbeizuschauen. 

 

9. Anträge / Verschiedenes 

 

Seitens der Mitglieder sind keine Anträge eingegangen. 

 

Verschiedenes 

 

• Regine Geser, Co-Leiterin der Spitex (Pflege) tritt nach etlichen Jahren der 

Leitung zurück und wird von der Präsidentin mit einem Blumenstrauss und 

herzlichen Worten verdankt. Zum Glück bleibt sie uns in der Pflege weiterhin 

erhalten. 

Frau Geser bedankt sich bei all ihren Mitarbeiterinnen und freut sich, eine 

Stufe tiefer weiterhin dabei zu sein. Sie erlebt gerade eine gute 

Einarbeitungszeit mit ihrem Nachfolger Patrick Hiltebrand und sieht 

zuversichtlich in eine positive Zukunft. 

• Auch Patrick Hiltebrand, seit 1. März der neue Co-Leiter (Pflege), bekommt 

eine Blume von der Präsidentin überreicht und richtet ein paar Worte an die 

Mitgliederversammlung. Er gibt Einblick in sein berufliches und privates Leben 

und bedankt sich für die warme Aufnahme von den Mitarbeiterinnen, der 

Leitung und dem Vorstand. Seine Ziele für die Spitex sind qualitativ 

hochstehende Massnahmen, eine gute Arbeitgeberkultur und 

Mitarbeiterinnen, die jeden Tag gerne zur Arbeit kommen. 

• Einen weiteren Blumenstrauss erhält Frau Ruth Bonaconsa, die seit 20 Jahren 

im Mahlzeitendienst steht. Auch sie wird von der Präsidentin herzlich verdankt. 

 

Da keine Fragen oder Anregungen aus dem Publikum kommen, bedankt sich die 

Präsidentin bei allen Mitarbeiterinnen für ihren unermüdlichen Einsatz, bei den 

Mitgliedern für ihre finanzielle und moralische Unterstützung, beim Vorstand für die 

gute Zusammenarbeit und bei den politischen Vertretern für ihr Wohlwollen der 

Arbeit der Spitex gegenüber. Sie beendet die Versammlung um 19.30 Uhr und lädt 

alle Anwesenden zum Verweilen beim anschliessenden Apero ein. 



 

 

Für das Protokoll 

 

Dorothee Müller 

 

Embrach, 11. April 2024 

 

 

 

Beilagen: Präsentationsunterlagen der Spitex-Präsidentin 


